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Michael Bierhahn hat nach der Insolvenz das Grusellabyrinths übernommen und baut sie nun in die „Erlebnisfabrik Eloria“ 
um. Foto: Julian Schäpertöns 

 
Das Grusellabyrinth in der ehemaligen Waschkaue ist Geschichte. Momentan 
entsteht hier nach und nach die „Erlebnisfabrik Eloria“. Die neuen Betreiber sprechen 
von einem „deutschlandweit einzigartigen Konzept“ mit außergewöhnlichen 
Spielerlebnissen. Als Hauptattraktion entsteht eine riesige, interaktive Welt im Stile 
der 1920er Jahre. Die Bottroper Zeitung hat sich schon mal in „Eloria“ umgesehen. 
 
Nach der Insolvenz des Grusellabyrinths übernahm im Sommer 2020 Escape Room-
Betreiber Michael Bierhahn den Betrieb. Durch Corona und die Zwangsschließung 
entschied man sich nun für ein ganz neues Konzept. „Das Problem am Grusellabyrinth 
war, dass es ein Saisongeschäft war“, erklärt Michael Bierhahn. „Wir wollten etwas 
entwickeln, was man das ganze Jahr über machen kann und bei dem man bei jedem 
Besuch etwas Neues entdecken kann.“    
 



 
 
Als neue Hauptattraktion soll im Frühjahr 2022 „Exploria“, eine real-immersive 
Abenteuersimulation entstehen. Doch was steckt dahinter? Bei „Exploria“ werden die 
Besucher in die 1920er Jahre eintauchen. Nachdem man ein Kostüm bekommen hat, 
geht es durch ein Portal in die fiktive Welt. Hierfür wird ein ganzes Stadtviertel mit 20 
Häusern aufgebaut. Hier können bis zu 300 Teilnehmer miteinander interagieren, die 
Welt erforschen oder Rätsel lösen. Die Teilnehmer können sich in dieser Welt einen 
sozialen Status erarbeiten und virtuelles Geld verdienen. 
 



 
 
„Es wird keine abgeschlossene Geschichte erzählt wie im Grusellabyrinth. Die 
Menschen nehmen selbst eine Rolle an und entscheiden, was sie in dieser Welt 
machen wollen“, erzählt Michael Bierhahn. „Dadurch kann „Exploria“ immer wieder 
gespielt werden.“ Zurzeit werden die aufwendigen Kulissen gebaut. Dabei orientiert 
sich das Team an der Serie „Babylon Berlin“. 
 



 
 
Weitere Spielerlebnisse entstehen 
Neben der großen Hauptattraktion entstehen viele weitere Spielerlebnisse in den 
nächsten Wochen. Die Party Battle Arena „Olympia“ ist bereits eröffnet. Angelehnt an 
„Schlag den Raab“ sind in bis zu neun Disziplinen Geschick, Wissen und Teamwork 
gefragt. 
 



 
 
Ein neuartiger Loop-Escape-Room soll im Dezember eröffnen. Bei diesem 
deutschlandweit einzigartigen Escape-Room Konzept hat das Team nur zehn Minuten 
Zeit alle Rätsel und Herausforderungen zu lösen. Aber keine Sorge: Der Raum ist in 
einer Zeitschleife gefangen und setzt sich nach zehn Minuten automatisch zurück. In 
mehreren Durchläufen müssen die Teilnehmer Köpfchen beweisen und die 
Besprechungszeit zwischen den Runden gut nutzen. 
 



 
 
Im ehemaligen „Schacht 13“ entsteht die Dark Experience „Metamorphosia“. Die Dark 
Experience ist ein Escape-Room-ähnliches Dark-Maze. Dabei durchlaufen kleine 
Besuchergruppen einen lichtlosen Parcours mit wechselnden Themenräumen und 
müssen dabei kleine Escape-Room-Rätsel lösen. Auch dieses Spielerlebnis soll im 
Dezember öffnen. Zudem sind auch Online Escape-Rooms sowie eine Online Game 
Show geplant. 
Wir haben „Eloria“ besucht. Ein paar Einblicke gibt es in unserem Video: 
https://www.youtube.com/watch?v=FxWKiUPwEww  
 

https://www.youtube.com/watch?v=FxWKiUPwEww

